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Ausland.
Deutschland. Es kann kein Zweifel mehr darüber bestehen, dass

der Nationalsozialismus der deutschen Forstwirtschaft einen starken
Auftrieb zu geben vermochte.

Wir haben schon in Nummer 9 des letzten Jahrganges über gross-
artige Aufforstungspläne berichtet und in Nummer 12 hat uns ein deut-
scher Kollege und Mitglied unseres Vereins über das Vorgehen der
preussischen Staatsforstverwaltung orientiert, die vom Kahlschlag und
der flächenweisen Kontrolle abrücken und zum pfleglichen Hieb mit
Leistungskontrolle übergehen will. Nun entnehmen wir deutschen Fach-
blättern, dass das Reichskabinett in der letzten Sitzung des Jahres 1933
ein Gesefe j/ej/en IFaMz-eraütsto/ny verabschiedet hat, durch welches
die gesamten /f/<7/f.s7aaf/«7/.c« Waldungen Deutschlands von nun an vor
Raubbau und vorzeitiger Nutzung hiebsunreifer Bestände bewahrt wer-
den sollen. Die Gesetzgebung war in dieser Hinsicht bisher nicht aus-
reichend. Immer wieder kamen übermässige Nutzungen vor. teils in-
folge der Notlage, in der sich die Waldbesitzer befanden, teils infolge
von Güterschlächtereien.

Das neue Gesetz macht diesen Uebernutzungen mit einem Schlage
ein Ende, indem es die Abnutzung hiebsunreifer Nadelholzbestände
verbietet und ein flächenmässiges Höchstmass der Nutzung vorschreibt.
Auch gegen zu starke Durchforstungseingriffe werden die Wälder ge-
schützt. Zuwiderhandlungen gegen das Gesetz werden mit Gefängnis
bis zu einem Jahr und mit Geldstrafe belegt.

Das Gesetz bestimmt weiter, dass der entgegen den neuen Be-
Stimmungen abgeholzte Wald auf Kosten des Eigentümers oder des

Verfügungsberechtigten binnen zwei Jahren oder mit besonderer Zu-
Stimmung der zuständigen Behörde mit einer Frist bis zu höchstens
vier Jahren wieder aufzuforsten ist. Polizeilicher Zwang zur Erreichung
dieses Zieles nach Massgabe der Landesgesetze ist vorgesehen. Die
obersten Landesbehörden erlassen Durchführungsbestimmungen zu
diesem Gesetz und bestimmen, wann Ausnahmen von den Grund-
bestimmungen Platz greifen können. Das Gesetz gilt für alle nicht-
staatlichen Waldungen.

Das Gesetz gegen Waldverwüstung bildet eine logische Ergän-
zung des Aufforstungswerkes, denn wenn auf der einen Seite die Wald-
flächen vergrössert werden, dürfen nicht auf der andern Seite durch
Waldverwüstungen neue ertraglose Flächen geschaffen werden.

ZEJTSCiîi?/Fr£iVSCH^ £7

Deutschland.

Tharandter Forstliches Jahrbuch. Zugleich Zeitschrift für Mitteilungen aus
der Sächsischen Forstlichen Versuchsanstalt. Herausgegeben unter Mit-
Wirkung der Professoren der Forstlichen Hochschule Tharandt, von
Dr. Ing. F. Hes/fe, Professor. 84. Band, 1933.
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Heft 4. Fr. flwdeczeft : Die Korrelationsrechnung als forstliche Arbeits-
methode. (Schluss.) S. 233—251.

F. Fwgers/io// : Graphische Ermittlung linearer Korrelationen. S. 251—
270.

Prof. Dr. F. A/ä»c/( ; Schrägverschulung. S. 270—274.

Dr. Ziege?" : Blendersaumschlag und Schirmkeilschlag in ihrer Heimat.
S. 274—289.

Heft 5. P«fsc/«e?- : Das Fichtensamenjahr 1924/1925 im Erzgebirge und
seine Ergebnisse. S. 293—328.

Dr. F. GeArÄarcW: Ein Vergleich des Kopezky-Gehrhardtschen Verfahrens
der Bestandsmassenermittlung mit denjenigen von Neubauer und Ti-
Schendorf in bezug auf Einfachheit und Genauigkeit. S. 328—345.

Uebersicht über die im Jahre 1932 erzielten Versteigerungserlöse von
Stämmen und Abschnitten, getrennt nach Stärkeklassen und Holz-
arten. S. 345—356.

Heft 6. ßentÄard : Zum Gedenken an Arno Gross, Professor an der Forst-
liehen Hochschule Tharandt. S. 357—363.

tfemw»» : Die Sudetenlärche, ihr natürliches Vorkommen, ihre An-
Sprüche an Klima und Boden, ihr Wachstum und forstliches Verbal-
ten. F. 363—432.

Heft 7. Prof. Dr. F. Mä??cA : Das Lärchenrätsel als Rassenfrage. S. 438—
531.

Prof. Dr. F. Mw/zcA : Eine neue Laubholzkrankheit S. 532—535.

Heft 8/9. Frrme/ce,' Beiträge zur Forstentwicklung des sächsischen Forst-
einrichtungsverfahrens. S. 537—612.

Dr. Ing. F?-. LoefscA : Zur Grundlegung der Forstwissenschaft bei all-
gemeingültiger und einzelgültiger Forschung. S. 613—634.

Heft 10. PwtocAer : Kritische Bemerkungen zu dem « Zöblitzer Wirtschafts-
verfahren ». S. 637—663.

M. Ffe?7/er : Frostuntersuchungen an Fichtentrieben. S. 664—695.

F. Sö«sse??fAaZer : Ueber den Zuwachs von Beständen an Kreisflächen
und Massen und dessen Ermittlung mit dem Zuwachsbohrer. S. 696—
708.

Heft 11. Prof. Dr. F. Preß : Die rechtliche Stellung der Pflanzenhygiene.
S. 717—738.

Prof. Fe?'M/i«rd : Anteil sächsischer Forstleute an der Bewirtschaftung
der elsass-lothringischen Forsten unter deutscher Herrschaft (1871—
1918). S. 738—748.

Prof. Dr. TP. Vewöawer : Massenlinienverfahren und Verfahren nach
Stammklassen gleicher Masse. S. 749—756.

Forstarchiv. Zeitschrift für wissenschaftlichen und technischen Fort-
schritt in der Forstwirtschaft. Herausgegeben von Oberförster Prof.
Dr. F. F. FF/, Eberswalde, und Prof. ,7. OeZ&ers, Hann.-Münden. 1933,
9. Jahrgang.

Heft 11. Prof. Dr. F. A7a;ye?'-B7ege/m : Steigerung der Holzqualität und
Erweiterung der Holzverwendung. S. 179—186.

IE. Ä'oeAZer, Fehler an Furniereichen. S. 187.
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Heft 12. Prof. Dr. /f. ff. ffz'ff : Der Nationalsozialismus und die deutsche
Forstwirtschaft. S. 195—207.

Heft 13. Dr. 0. Äwffer : Ermittlung der kritischen Puppenzahl auf rechne-
rischem Wege. S. 211—213.

Dr. ff. ffenwgr ; Zum Haushalt der Preussischen Staatsforstverwaltung
für das Rechnungsjahr 1933. S. 213—218.

Heft 14. Dr. ./. ffwwg'erf : Grundsätzliches zur Frage des Forstdüngungs-
Versuches. S. 227—232.

Dr. ff. Barfft : Leistungsfähigkeit und Leistungsmöglichkeit. S. 232—236.
Heft 15. Prof. Dr. PF. TFffffcA : Stand und Aussichten einer Mikrobiologie

des Waldbodens. S. 243—251.
Heft 16. Dr. ff. G. SZreAZ/ce ; Berufsauslese und Eignungsprüfung. S. 259—

261.

G. ZaöZer ; Doppelte und einfache Kluppung von Fichtenstammholz un-
ter 20 cm Durchmesser. S. 261—263.

Heft 17. Dr. ff. Äriegr •' Erfahrungen bei der letzten Bekämpfung der Fori-
eule. S. 275—276.

uo« BZwcAer ; Hic et nunc Anregungen zur besseren Arbeitsverteilung.
S. 277.

Dr. H. TFoösZ ; Ergebnisse der sächsischen, thüringischen und braun-
schweigischen Staatsforstverwaltung im Wirtschaftsjahr 1931. S. 278—
280.

Prof. Dr. ff. ff. ffiZ/ : Breslau 1933, Zur Tagung des Deutschen Forstver-
eins. S. 281—285.

Heft 18. Prof. Dr. ff. ff. 7/z'Z/ : Deutsche Wertholzerzeugung. S. 291—297.

Prof. Dr. ff. WffetfewoMM : Die Brauchbarkeit der Zahlenangaben von
Professor Oelkers. S. 298—302.

Prof. 7. OeZ/cers : Schlusswort zu Wiedemanns Erwiderung. S. 302—303.

Heft 19. Dr. ff. ffwcZecze/r: Das Schwinden von Stammscheiben. S. 307—
317.

Dr. ff. MoZZ .• Das Osmose-Verfahren. Neue Vorschläge zum Holzschutz.
S. 218.

Heft 20. Dr. ff. ffeswer: Alter und Entstehung der Humusauflagen in der
Oberförsterei Erdmannshausen. S. 323—339.

7i. ff. ScAwecAZe« : Die Winterverstecke des grossen, braunen Rüssel-
käfers. S. 340.

Heft 21. Prof. Dr. ff. GeArAarcZZ und ff. : Probestreifenverfahren
zur Vereinfachung der Bestandesaufnahme und der Leistungsprüfung.
S. 343—349.

Dr. ff. fferm<7 ; Forsthoheitsrecht, Forstzivilrecht, Forstwirtschaftsrecht.
S. 349—351.

Heft 22. Prof. Dr. IE. ï'isc/teracZor/ •' Die neuesten Arbeiten und Aufsätze
aus der Holzmassenermittlung. S. 359—368.

ff. A'Ze/'w.s'cAmiZ ; Zu « Alter und Entstehung der Humusauflagen in der
Oberförsterei Erdmannshausen ». S. 368—369.

Dr. 77. ffeszwer ; Abschliessende Bemerkung zu vorstehenden Ausfüh-
rungen. S. 369—370.
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Heft 23. //. BoefAe.- Vorläufige Leitungstafel für Eichenstammholz,
S. 375—380.

7. v. ßragro : Zur Aushaltung und Verwertung des Kiefernrundholzes.
S. 380—383.

Zur Umstellung in der Preussischen Staatsforstverwaltung. S. 383—384.
Dr. ß. fföMSeörtor// : Grundsätzliches von der Oberförsterbesprechung in

Neuruppin. S. 384—385.
Heft, 24; 4. Sonderheft für Arbeits- und Absatzgestaltung.

Dr. Gîôse?- : Neue Maschinen und Geräte im Hauungsbetrieb. S. 391—399.
Dr. ffawipe ; Schälverfahren für Fichtenstangen. S. 399—401.

Ing. Dr. Formte?- : Der Skidder und die Waldpflege. S. 401—403.
ff. ff. StecA : Luftgummibereifte Wagen für den Holztransport. S. 403—

405.

./. : Vorläufige Erfahrungen mit der Verwertung von Dougla-
sienholz. S. 405—407.

6\ ff. SeAe/zc/c ; Forstliche Arbeitsbeschaffung in Amerika. S. 407—411.

Oesterreich.

Oesterreichische Vierteljahrszeitschrift für Forstwesen. Herausgegeben von
Oesterreichischen Reichsforstverein. Geleitet von Prof. Ing. Kart Lee-

der, Forstdirektor a. D., Wien. Jahrgang 1933.

Heft 3. Dr. Ing. ff. ffw/wagf : Der forstliche Unterricht für den Kleinwald-
besitz. S. 89—111.

Die Tagung des Niederösterreichischen Forstvereines 1933. S. 112—186.

Heft 4. Ing. 7". ffo//wö»» : Die gegenwärtige Lage unserer Forstwirtschaft.
S. 143—159.

Ing. IF. ffac/rt ; Die Auswirkung der Eisenbahnfrachttarife auf die
österreichische Holzproduktion. S. 160—170.

Ing. F. ß«w«f/arff : Naturverjüngung und Rauchschäden im Forstwirt-
schaftsbezirke-Bischofshofen. 8. 171—202.

Wechselreden zu den anlässlich der Tagung erstatteten Referaten.
S. 203—217.

Bericht über die Lehrwanderung anlässlich der Tagung der Oesterrei-
chischen Reichsforstvereins in Salzburg. S. 218—238.

Frankreich.

Revue des Eaux et Forêts. Rédacteur en chef : G. Geweaw. Tome LXXI,
1933.

N° 7. Fa«/ ßw//awff ; La forôt de Tronçais I. P. 505—518.

L. Fardé.- Les ingénieurs des Eaux et Forêts de l'ancien et de l'ac-
tuel recrutement. P. 518—523.

Marffweaw ; Relations entre les éclaircies et le volume d'un peuplement.
P. 523—534.

A. GYawger : Les oisivetés de M. de Vauban. P. 534—538.

N° 8. Fa?d Bw/7awff: La forêt de Tronçais (suite). P. 585—601.

L. Förde : Les essences forestières exotiques du domaine des Barres,
p. 601—608.
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M. FoDwej'awi/e : Au sujet du calcul de la possibilité des futaies. P. 608—
611.

R. Dwcatrep : L'esprit de Nancy. P. 611—620.

Pi. //wôaw/f ; Chronique entomologique. P. 620—623.
N" 9. Pa«/ 7îm//<ïm7/ : La forêt de Tronçais (fin). P. 665—672.

A Joreôerf : Formations forestières marocaines. — Les Cupressinées.
P. 673—687.

Pierre 75m/7«w// : Une nouvelle instance en revendication de dunes do-
maniales. P. 688—698.

A C7i««de,v : L'homme et les forêts. P. 699—705.
G. G. : Le bois à la conférence économique de Londres. P. 706—713.

N° 10. P. Baiié ; Les forêts de chênes têtards du pays basque, I. P. 745—
753.

De Lig«ières : 'Evolution de l'éclaircie dans les futaies où le chêne do-
mine. P. 754—756.

G. TireRe/ ; La Haye. P. 757'—769.

P. d'Axnù/fe ; L'indemnité de trouble d'aménagement dans les bois en-
dommagés par le feu ou le gibier. P. 770—775.

P. Crestm : Le multimètre topographique. P. 776—778'.

Pierre ; Les dunes de Grado. P. 779—782.

A Grawr/er : Jeunes fagots, vieilles éeorces. P. 783—786.
N° 11. P. 7i«/ie ; Les forêts de chênes têtards du pays basque, II. P. 825—

834.

P. Frawço/s : Réflexions sur la méthode de contrôle. P. 834'—843.

M. FoZwerawgre : Le crédit forestier. P. 844—847.
G. 77w//eZ : La Haye (fin). P. 848—860.

Niederlande.

Nederlandsch Boschbouw-Tijdschrift. Orgaan van de Nederlandsche Bosch-

bouwvereeniging. Oprichter Dr. J. 77. Be-yersiwis. 6é Jaargang, 1933.

Nr. 10. A ie IFecAei : Zijn Invoerrechten op bout wenschelijk S. 335—
347.

J. P. vare Dore/r&wi/aere .• Verslag van het Internationaal Boschbouwcon-

gres te Parijs. S. 348—351.

A P. Kw/m: Welke belastingverlichting geeft de natuurschoonwet
S. 352—355.

75. Sfof/eZ : Larix leptolepis. 8. 356'—358.

L. A Spri'/if/er : De zoogenaamde Canada-populier en andere Populier-
soorten. S. 359—362.

raw Disse/.- Oogstbericht voor Boomzaden 1933/1934. S. 363—367.

Nr. 11. Prof. Dr. TL Fare.se/ow: Die neuen Verfahren der natürlichen Ver-
jüngung in Süddeutschland. S. 375—396.

Nr. 12. ,7. Jeswief en 7/. ,7. Feree/rea: Verslag der excursie onder leiding
van Dr. Tüxen, gehouden op 30 September 1933 op de landgoederen
Geerestein, de Treek en Henschoten onder Woudenberg en Leusden.
S. 411—421.

75. S/o//eZ : De excursie op 30 September. S. 422 —424.
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G. //OMtea^rers : De zoogenaamde Canada-populier en andere populier-
soorten. S. 425—430.

Dr. A /). G. ; Nog eens « over den larix ». S. 431*—434.

G. w/H Lp«sdeH : Ervaringen met, den aanplant van Larix leptolepis,
Picea Mensiesii, en groenen Douglas te Frederiksoord. S. 435—436.

J. L. IF. BfoMwis : Enkele ervaringen met Larix leptolepis. S. 437—441.

7e Jaargang, 1934.

Nr. 1. ./. 7. .¥. 7a«sen : Bemesting van kweekerijen. S. 1—4.

Dr. /'. //. /îwîY/er.s : Enkele beschouwingen over Pinus insignis, Dougl.
in Spanje. S. 5—9.

J. ./. M. ./a?7sew : Vergelijkende tabellen tot, de stratigrafie van het
alluvium en het diluvium na den ijstijd. S. 10—11.

B. Sfo//W : Pinus silvestris. S. 12—15.
L. A Sjwmgrer : Zijn de oudste narnen wel de besten? S. 16—17.

J5 £7Ci/E2?«4 iVZEIGEiV

Die Alpen. Das Gesamtgebiet in Bildern. Herausgegeben von //««s ScAmï-
Aafo, mit, einer Einleitung von Ewr/ew KzdA'sc/midi. Verlag Fretz & Was-
muth, AG.. Zürich. 21.—30. Tausend. Preis Fr. 20 (früher Fr. 45).

Die alpine Literatur hat in den letzten Jahren manche wertvolle Be-

reicherung erfahren. Neben den Zeitschriften, unter denen sich die vom
Schweizerischen Alpenklub herausgegebenen «Alpen» durch Gediegenheit
des Inhaltes und der Ausstattung als eine der vornehmsten auszeichnet,
neben den « Führern » für Sommer- und Wintertouren, neben Anleitungen
über alpine Technik und mehrbändigen alpinen Handbüchern, sind verschie-
dene Werke erschienen, bei denen die Beschreibungen gegenüber den Ab-
bildungen zurücktreten.

Am ausgesprochensten ist dies der Fall bei dem vorliegenden Buch,
das vier Jahre nach seinem Erscheinen bereits in dritter Auflage heraus-
gegeben wird und das sich vor allen andern durch die Pracht seiner Bilder
auszeichnet. Der stattliche Folioband enthält 352 ganzseitige Abbildungen
aus dem ganzen Alpengebiet in braunem, zum Teil auch andersfarbigem
warmem Kupfertiefdruck, die zweifellos aus einer enormen Zahl von Auf-
nahmen sorgfältig ausgewählt worden sind. Die Wiedergabe ist ganz erst-
klassig. Die Kunstanstalt Gebr. Fretz AG., in Zürich, hat hier eine hervor-
ragende Leistung vollbracht. Der Text ist von kundigen Fachleuten ge-
schrieben, die Anordnung der Bilder übersichtlich und abwechslungsreich.
Das Auffinden der Bilder wird übrigens durch eine Karte erleichtert, in der
die Stangorte der Photographen und die Richtung, in der die Aufnahme
erfolgte, eingetragen sind. Der sehr solide, geschmackvolle Ganzleinenein-
band passt vortrefflich zum Inhalt.

Wohl noch nie ist die Pracht und Vielgestaltigkeit der Berge besser

dargestellt worden als in diesem Buch, dessen niedriger Preis noch ganz
besonders erwähnt zu werden verdient, wohl noch nie hat, ein Kunstwerk
eindringlicher gelockt : « i Söll o i d'Bärge cho. » /fwwc/iA
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